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Gemeinsam 
auf dem Weg

Wann? 
 Sonntag,    

13.10.2019     
17 Uhr

Wo?
 Michaelskirche Genkingen

Eintritt frei

mit anschließendem      
      

      
   

Ständerling

Gemeinsames Konzert von:

Kinderchor, PopCHORn, 

Kirchenchor, 

Männergesangverein 

& Posaunenchor

80 Jahre 

Neubau 

Kirchenschiff 

30 Jahre 

Gemeindehaus

Veranstalter: Kirchengemeinde Genkingen



2 3

Liebe Leserin,  
lieber Leser,
mit einem Konzert, bei 
dem alle Chöre unserer 
Kirchengemeinde und 
der Männergesangverein 
mitwirken, feiern wir am 
13. Oktober um 17 Uhr 
unser Doppeljubiläum  
"30 Jahre Gemeindehaus 
und 80 Jahre Neubau 
Kirche". 

Das Motto haben wir 
dem Refrain eines Liedes entnommen: 

Gemeinsam auf dem Weg, Gott ist dabei. 
Hoffnung, die uns trägt: Er bleibt treu.

1)	� Wir danken dir für jeden Schritt,  
der Grenzen überwindet. 
Wir bitten lenke unsern Blick auf das,  
was uns verbindet.

2)	� Gemeinsam hören wir dein Wort.  
Hilf uns, es zu bedenken. 
Damit es reiche Früchte trägt,  
musst du die Schritte lenken.

3)	� Gemeinsam singen wir dein Lob.  
Das wird uns weiter tragen. 
Gib du uns Mut und Leidenschaft  
und hilf uns Neues wagen.

4)	� Auf dein Wort hin sind wir getauft  
und so bei dir geborgen. 
Wir wissen, nach der dunklen Nacht  
schaffst du den neuen Morgen. 

"Gemeinsam auf dem Weg" ist ein 
"schmissiges" Lied. Margret und Lothar 
Wand schrieben den Liedtext zu einer 
ökumenischen Veranstaltung. Dabei 
wollten sie herausstellen, was uns kon­
fessionsübergreifend verbindet: 
nämlich das gemeinsame Hören und das 
gemeinsame Lob Gottes und auch die 
Taufe. 

Unsere beiden Gebäu­
de, Kirche und Gemein­
dehaus, sind Orte, an 
denen eben dies gelebt 
und praktiziert wird: das 
Hören auf Gottes Wort, 
das Singen, Beten und 
Loben. Mit wie vielen 
Gebeten ist unsere Kir­
che gefüllt und durch­
drungen! 
Wie oft ist im Gemeinde­
haus bei den Proben der 

Chöre das Gotteslob geübt worden! Wie 
viele Kinder und Jugendliche sind in der 
Kirche getauft worden! Die Taufe verge­
wissert das Ja Gottes zu uns und markiert 
den Anfang des gemeinsamen Weges. 

Der Text verwendet das Bild des Wan­
derns auf einem gemeinsamen Weg. 
Das Leben als Wanderschaft ist ein 
Urbild des Glaubens. Wir finden es bei 
Abraham und Sarah, bei Mose und dem 
wandernden Gottesvolk, bei Jesus und 
den Aposteln. 
Die Melodie von Christoph Spengler 
unterstützt den textlichen Inhalt in 
besonderer Weise. Wenn wir sie hören, 
merken wir: Das ist ein munterer Song, 
ein Quickstep. Da kann man mitwippen 
oder schnipsen; das „geht richtig in die 
Beine“. Und mit den Beinen sind wir 
„gemeinsam auf dem Weg“. Die Melodie 
bringt uns dabei voran. Da will man gar 
nicht mehr aufhören zu singen und wei­
terzugehen. Text, Melodie und Beglei­
tung sind aus einem Guss. 

Den kürzesten Melodieabschnitt finden 
wir im Refrain. Er hat nur drei Silben und 
nur zwei verschiedene Töne. Er lautet: 
"Er bleibt treu". Das ist zweifellos nicht 
nur der Zielpunkt des Refrains, sondern 
auch der Höhepunkt der Melodie. 
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"Willkommen in Gottes Welt!"
Besuchsdienst bei Neugeborenen

Wenn ein Kind geboren wird, ist das für die Eltern und die ganze Familie eine 
große Freude und Aufgabe. Unsere Kirchengemeinde möchte die Familien dabei 
begleiten. 
Gabriele Früh besucht deshalb zu diesem Anlass schon seit einigen Jahren die 
evangelischen Eltern, die ein Kind bekommen haben. Sie bringt dazu einen klei­
nen Willkommensgruß mit einem Bilderbuch und einer CD mit Kinderliedern mit. 
Nicht immer sind uns im Pfarramt alle Neugeborenen bekannt. Bitte sagen Sie es 
uns weiter, wenn Sie Nachwuchs bekommen haben!

Zugleich ist dieser Satz der Schlusspunkt 
des ganzen Liedes. Dadurch bekommt 
die Aussage besonderes Gewicht. Der 
Komponist bringt hier aber eine Harmo­
nie, die noch keinen Schlusspunkt setzt. 
Sie weist über das Lied hinaus. 
Da muss noch etwas kommen, denn wir 
sind noch nicht am Ziel. Dieses "ökume­
nische Wanderlied" beschreibt unseren 
Lebensweg aber nicht wie die barocken 
Dichter als ein Jammertal, sondern es 
"geht nach vorn" und bringt Aufbruch­
stimmung mit sich. So will es auch uns 
mitreißen und Mut machen, weiter 
gemeinsam auf dem Weg des Glaubens, 
der Liebe und der Hoffnung voranzu­
gehen.

Auf neue gemeinsame Wegabschnitte 
mit Ihnen und inspirierende Begeg­
nungen und Erfahrungen in Kirche und 
Gemeindehaus freut sich Ihr

 Pfarrer Hansjörg Eberhardt
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Seit Juli erfreuen wir uns in der Kirche 
an einem neuen Kanzelparament in der 
liturgischen Farbe "grün". Gabriele und 
Fritz Früh haben es der Kirchengemein­
de als Zeichen des Dankes und der Ver­
bundenheit gestiftet. 
Passend zum großen grünen Altarpa­
rament für die Zeit der Sonntage nach 
Trinitatis (eine Woche nach Pfingsten bis 
Erntedank) wurde das Motiv in der Werk­
statt "Knotenpunkt" unter Anleitung von 
Elke Gassen entworfen und hergestellt. 
Es stellt den Aufruf Jesu aus der Berg­
predigt vor Augen: 

„Seht euch die Vögel an! Sie säen nicht, sie 
ernten nicht, sie sammeln sich keine Vor-
räte in den Scheunen: Und euer himmli-
scher Vater ernährt sie doch. Seid ihr nicht 
viel mehr wert als sie?“ � Matthäus 6,26

Lassen Sie ruhig bei einem Gottesdienst 
die Augen im Kirchenraum umherschwei­
fen und spaziergehen – und machen Sie 
dann Halt am Kanzelparament. Es will 
Sie mit seinem Motiv und dessen bibli­
schem Bezug ganz neu "beflügeln" und 
zur Sorglosigkeit der Vögel des Himmels 
im Vertrauen auf die Fürsorge des himm­
lischen Vaters ermuntern.

Das große grüne Altarparament... ...ergänzt durch das neue Kanzelparament.

Neues Kanzelparament beflügelt Gedanken und "Augenblicke"

Aktuelles aus dem Kirchengemeinderat
In neuem Glanz erstrahlt seit dem Sommer wieder die Fassade des Gemeindehauses. 
Nach 30 Jahren war es an der Zeit, die Farbe aufzufrischen. Maler Robert Herrmann 
hat die Arbeit in bewährter Weise bestens ausgeführt. Der zweite Abschnitt im 
Bereich Innenhof soll 2020 folgen.
Für die Kirchenwahlen am 1. Dezember laufen die Vorbereitungen. Kandidaten 
werden weiterhin gesucht! Bis 25. Oktober, 18 Uhr, müssen die Wahlvorschläge im 
Pfarramt eingereicht werden.
Für den Ortswahlausschuss, der die örtliche Wahl zum Kirchengemeinderat leitet, 
wurden bestellt: Roswitha Mezger (Vorsitzende), Annette Wille (stellv. Vorsitzende) 
sowie Marianne Link, Doris Zivojin, Ernst Herrmann (Römerstr.) und Jonathan Pfander.
Die Kandidaten werden sich am 10. November im Gottesdienst um 10.30 Uhr vor­
stellen. Wählen dürfen alle evangelischen Gemeindeglieder, die am 1. Dezember  
14 Jahre alt sind. Die Wahlunterlagen werden Mitte November zugestellt.
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Nach genau 25 Jahren wurde Willi Ströle 
im Gottesdienst am 22. September als 
Organist der Kirchengemeinde Genkin­
gen verabschiedet. In Anknüpfung an 
die Predigt über die "Schlüssel zum Him­
melreich" bezeichnete Pfarrer Eberhardt 
dabei den Organistendienst als "Schlüs­
seldienst": 
„Die Musik hat im Gottesdienst eine 
Schlüsselfunktion. Sie haben es immer 
wieder verstanden, uns in den verschie­
densten Gottesdiensten mit der Orgel­
musik den Himmel aufzuschließen.“  
Mit einem Geschenkgutschein und 
einer Fotocollage bedankte er sich bei 
Willi Ströle, dem über das Orgelspiel 

hinaus die Wartung und Pflege der 
Orgel stets ein wichtiges Anliegen war. 
Der Jubilar ermunterte die Gemeinde, 
den Organisten Rückmeldung zu geben 
und sagte mit Johann Sebastian Bachs 
"Jesu meine Freude" als Orgelnachspiel 
"Adieu!". Weiterhin wird er auf verschie­
denen Orgelbänken Platz nehmen und 
Gottesdienste begleiten. In Genkin­
gen versieht eine Monatshälfte Sibylle 
Mayer den Orgeldienst. In der anderen 
übernimmt Pfarrer i.R. Ernst Herrmann, 
der auch geprüfter B-Kirchenmusiker ist, 
das Orgelspiel. Im Orgelunterricht bei 
Bezirkskantorin Bettina Maier sind zur 
Zeit Uwe Fauser und Dennis Hübner.

"Mit der Orgelmusik den Himmel aufschließen"

Abendmahl am Buß- und Bettag, Mittwoch 20. November, 19.30 Uhr
Das Abendmahl am Buß- und Bettag feiern wir zusammen mit unseren Nachbarn 
aus Undingen am 20. November um 19.30 Uhr in unserer Genkinger Michaelskirche.
Die Konfirmanden und der Posaunenchor werden den Gottesdienst mitgestalten.

Mitarbeitersonntag am Sonntag, 10. November
  9.00 Uhr  Frühstück im Gemeindehaus
10.30 Uhr � Gottesdienst mit Segnungsangebot und Vorstellung  

der Kandidaten für die Wahl zum Kirchengemeinderat
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Die Landessynode ist die gesetzgeben­
de Versammlung der Evangelischen 
Landeskirche in Württemberg. Die Auf­
gaben ähneln denen eines Parlaments. 
Die Synode entscheidet über kirchli­
che Gesetze und entscheidet über den 
kirchlichen Haushalt. Außerdem wählen 
die Mitglieder der Landessynode – Syn­
odale genannt – den Landesbischof. 
Der aktuellen Landessynode gehören 
98 Mitglieder an. Darunter sind die 30 
Pfarrerinnen und Pfarrer sowie 60 Laien, 
die direkt von den Gemeindegliedern in 
einer Urwahl – einmalig für die Evangeli­
schen Kirchen in Deutschland – gewählt 
werden. Die Wahl findet alle sechs Jahre 
statt, das nächste Mal am 1. Advent 2019. 
Drei Mal im Jahr treffen sich die Syno­
dalen zu gemeinsamen Sitzungen. Weil 
die Treffen für die vielfältigen Aufga­
ben nicht reichen, gibt es verschiede­
ne Gremien und Ausschüsse, die das 
ganze Jahr über arbeiten, zum Beispiel 
den Theologischen Ausschuss, den Aus­
schuss für Diakonie oder den für Missi­
on, Ökumene und Entwicklung. 

In der Landessynode gibt es, ähnlich 
den politischen Parteien in den Parla­
menten, aber ohne Fraktionszwang, 
die sogenannten Gesprächskreise: 
"Lebendige Gemeinde", "Offene Kirche", 
"Evangelium und Kirche" und "Kirche 
für morgen". Präsidentin der aktuellen,  
15. Landessynode ist Inge Schneider. 
Die erste Synode wurde übrigens 1869, 
also vor genau 150 Jahren, einberufen, 
damit erhielt die Evangelische Kirche 
in Württemberg mehr Eigenständigkeit 
gegenüber Staat und König. 

Die Landessynode – was ist das eigentlich?

Info-Abend zur Wahl der Landessynodalen 
am Mittwoch, 6. November 2019 um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Genkingen

Bei den Kirchenwahlen am 1. Dezember werden auch die Vertreter aus dem  
Kirchenbezirk Reutlingen für die Landessynode bestimmt. Es sind zwei Laien 
und ein Theologe zu wählen. 

Für die verschiedenen Gesprächskreise kandidieren:
Evangelium und Kirche:	 Frieder Leube und Pfr. Johannes Eissler.
Lebendige Gemeinde:	 Sabine Werner-Heid und Pfr. Normann Grauer
Offene Kirche:	 Martin Plümicke und Pfr. Martin Rose
(Die "Kirche für morgen" hat keine Kandidaten im Wahlkreis Reutlingen)

Am Mittwoch, 6. November moderiert Pfarrerin Melanie Scheede eine  
Informationsveranstaltung, bei der sich die Kandidaten vorstellen 
und ihre kirchenpolitischen Positionen und Anliegen ins Gespräch bringen.
Alle Interessierten sind herzlich dazu eingeladen!

Tagung der Landessynode

 Bild: G. Stoppel; Evang. Medienhaus
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KKK – Kreativität, (Wetter)Kapriolen und Kommune
Kreativer Feriennachmittag
In den Sommerferien bot der CVJM 7-14jährigen die Gelegenheit, diese kunstvollen 
Schatzkästchen zu gestalten. Die beiden Nachmittage begannen jeweils mit einem 
kurzen Impuls, bevor die Kinder ihre Ideen kreativ umsetzten. Dabei entstanden 
kunstvoll gestaltete, persönliche Schmuckstücke oder andere coole Geschenke. Der 
Phantasie waren keine Grenzen gesetzt. Um solch schöne Kunstwerke herzustellen, 
braucht es viel Geschick! Zwischendurch gab es zur Stärkung für die fleißigen Hände 
Kuchen und Getränke. Stolz konnten die Kinder dann ihre Werke mit nach Hause 
nehmen.

Kalt erwischt
Trotz schlechter Wetterprognose brachen am Morgen des 7. September elf CVJM-
Wanderer zur Fahrt nach St. Antönien auf. Dort angekommen machten wir uns in 
Regenkleidung dazu auf,  den Berg zu erklimmen und freuten uns, dass wir doch 
immerhin die nächsten 100 Meter weit sehen konnten. Durchnässt und durchgefro­
ren war am höchsten Punkt der Tour der mentale Tiefpunkt erreicht. Also beschlos­
sen wir auf dem direkten Weg zur Hütte zu gehen, uns aufzuwärmen und auf die 
vorhergesagte Stunde schönes Wetter zu warten. Tatsächlich riss der Himmel auf 
und wir konnten noch eine schöne Runde ohne Rucksack machen. Danach genossen 
wir das Abendessen und hatten Spaß beim Mäxle spielen in der fast leeren Hütte. 
Als wir am Sonntagmorgen aufwachten, hatte es geschneit! Also machten wir uns 
warm eingepackt auf zur Schneewanderung hinunter zum Auto. Auf dem Rückweg 
ließen wir das Wochenende beim ehemaligen Pauschalwirt gemütlich ausklingen. 
Fazit: Bei Schnee wandern ist viel schöner als bei Regen wandern –
und bei schönem Wetter kann ja jeder!

Text und Bilder: Steffi Bauer
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Klasse Tage gemeinsamen Lebens in der "Pfullinger Kommune"
„Gemeinsam wie in einer großen Familie leben“ – das praktizierten vom 22. bis 26. 
September 20 Jugendliche und Erwachsene des Genkinger CVJMs miteinander im 
Freizeitheim "Brönnlensteich" in Pfullingen. 
Tagsüber ging jeder seiner Arbeit nach oder zur Schule – morgens und abends wur­
de gemeinsam gegessen, gespielt, geredet, gesungen und gebetet. Viel Spaß gab es 
beim "Na-Bomberles"-Turnier und am Spieleabend. Aber auch Pflichten wie Spülen, 
Tischdecken und aufeinander Rücksichtnehmen waren gefordert. 
Stärkung gab es beim Essen, aber auch bei den Andachten und der Bibelarbeit, bei 
der man bei Jesus das Pause machen lernen konnte. Schön war die Arbeitsteilung 
bei den Hausaufgaben: Klasse wenn Ronja als Mathelehrerin helfen konnte auch 
noch die kniffligste Aufgabe zu lösen! 
Etliche Gäste erweiterten die abendlichen Stunden am Lagerfeuer oder beim Spie­
len und Reden. Müde aber erfüllt von der vertieften Gemeinschaft kehrten die Teil­
nehmer wieder nach Hause zurück und waren sich einig: Kommune ist klasse – klar 
soll es das in zwei Jahren wieder geben!

Neue Jungschargruppe für Kinder  
aus Klasse 1 und 2 startet!

Nach den Herbstferien beginnt eine neue Jungschargruppe 
für Mädchen und Jungen der 1. und 2. Klasse. 
Ab 4. November immer montags von 17 bis 18 Uhr erwartet 
euch im Gemeindehaus ein buntes Programm. 
Auf euer Kommen freuen sich: Anke Bouillon, Diana Lomberg, 
Johanna Fink, Hannah Eberhardt, Sarah Herrmann und Lotta 
Letsche. Weitere Informationen folgen im Amtsblatt.

Altmetallsammlung des CVJM am Samstag, 19. Oktober ab 9.00 Uhr
Am Samstag, 19. Oktober, sammeln die Mitarbeiter des CVJM wieder Altmetall.
Detaillierte Angaben hierzu finden Sie im Amtsblatt der Gemeinde Sonnenbühl!
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Die "Familienkirche plus" für Kinder  
von 2-12 Jahren und Eltern lädt ein

Sonntag, 1. Dezember 2019, 11.00 Uhr  
"Wir feiern Advent"  
(anschließend Kirchenwahl für die Eltern)

Heiliger Abend, 24. Dezember, 15.30 Uhr  
Familiengottesdienst mit dem Kinderchor

„Jona – Moa goasch noa?“
oder für alle Nicht-Schwaben
„Jona – wo gehst du hin?“

Kinderbibelwoche
vom 29.-31. Oktober 2019
mit Abschlussfamiliengottesdienst  
am 31. Oktober um 17.00 Uhr

Hallo Du! 
Hast du Lust auf spannende Geschichten, lustige Spiele und viele tolle Leute?  
Dann bist du bei unserer KiBiWo in den Herbstferien genau richtig! Wir werden uns  
mit dem Propheten Jona auf die Reise machen ein spannendes Abenteuer erleben. 
Dazu laden wir Dich und alle Kinder von Klasse 1 bis 7 ganz herzlich ein. Wir treffen 
uns an den einzelnen Tagen jeweils von 14.30 bis 17.00 Uhr im Gemeindehaus. 
Auf dem Programm stehen tolle Aktionen in Kleingruppen, ein großer Stationenlauf 
und das Feiern eines gemeinsamen Fests. 

Am Donnerstag, 31. Oktober feiern wir direkt im Anschluss an unser Programm 
um 17.00 Uhr einen KiBiWo-Abschlussgottesdienst, zu dem auch eure Eltern und 
Geschwister ganz herzlich eingeladen sind. Hier werden wir auf unsere gemeinsame 
Woche und die Geschichte von Jona zurückblicken.
		   
Eine Anmeldung ist für beide Angebote nicht nötig.
Auf eine schöne Zeit mit vielen Kindern freuen sich

Vikar J. Pfander, Sabine Hageloch und das KiBiWo -Team
(Weitere Informationen bei Vikar Pfander, Tel. 07128/3803427)



	 Oktober 2019
Sonntag,	 13. Okt.	 10.30	 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Eberhardt) 
			   17.00	� "Gemeinsam auf dem Weg" – Konzert aller Chöre  

zum Jubiläum 80 Jahre Neubau Kirche

Donnerstag,	 17. Okt.	 20.00	 Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats

Freitag,	 18. Okt.	 19.00	 Chorfeier des Kirchenchors

Samstag, 	 19. Okt.	 9.00	 Altmetallsammlung des CVJM

Sonntag,	 20. Okt.	  9.30	 Gottesdienst mit Taufen (Vikar Pfander) 
			   17.00	 DoJu 2.0 "Film ab!"

Montag,	 21. Okt.	 20.00	 Sonnenbühler Frauentreff	

Freitag-Sonntag, 25.-27. Okt.	� Bläserwochenende des Posaunenchors  
im Gemeindehaus Genkingen

Sonntag,	 27. Okt.	 10.30	 Gottesdienst (Pfarrer Wandel)

29.-31. Okt.	 14.30-17.00		 Kinderbibelwoche „Jona – moa goasch na?“

Donnerstag,	 31. Okt.	 17.00	 Abschlussgottesdienst zur Kinderbibelwoche

	 November 2019
Sonntag,	 3. Nov.	  9.30	 Gottesdienst mit dem Männergesangverein (Pfarrer Eberhardt)  
				    (anschließend Matinee des MGV im Gemeindehaus)

Mittwoch,	 6. Nov.	 19.30	� Vorstellung der Kandidaten für die Wahl zur Landessynode  
im Gemeindehaus in Genkingen

Sonntag,	 10. Nov.	 10.30	� Segnungsgottesdienst zum Mitarbeitersonntag  
mit Vorstellung der Kandidaten für die Wahl zum  
Kirchengemeinderat (Pfarrer Eberhardt)

Mittwoch,	 13. Nov.	 19.30	 Terminplanung der Gruppen, Kreise und Chöre für 2020

Samstag,	 16. Nov.	 19.00	 Spieleabend des CVJM

Sonntag,	 17. Nov.	  9.30	� Gemeinsamer Sonnenbühler Gottesdienst in Undingen  
zum Volkstrauertag (Pfarrer Wandel)

Mittwoch,	 20. Nov.	 19.30	� Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit den Konfirmanden  
und dem Posaunenchor (Pfarrer Eberhardt)

Donnerstag,	21. Nov.	 20.00	 Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats

Sonntag,	 24. Nov.	 10.30	� Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen  
(Vikar Pfander, Pfarrer Eberhardt und Kirchenchor) 

	 Dezember 2019
Sonntag,	 1. Dez.	  9.30	� Festgottesdienst zum 1. Advent  mit Bläserfeierstunde  

(Pfarrer Eberhardt)

Sonntag,	 1. Dez.	 11.00	 Familienkirche plus
		  11.00-18.00	� Wahl für den Kirchengemeinderat und die Landessynode  

mit-Wahl-Cafe und Kerzenziehen für Kinder im Gemeindehaus 
(CVJM)
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